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Checkliste Projektauswahlkriterien der Lokalen Aktionsgruppe Dachau AGIL e. V.  
(verabschiedet in Mitgliederversammlung vom 05.07.2022, aktualisierter Stand vom 09.12.2022) 

 

Projekttitel: SommerRaum PLUS – klimaresilienter Mehrgenerationenplatz  

Projektträger: Gemeinde Odelzhausen   

Datum Projektauswahl: 08.07.2026 

Lfd. Nummer 

Projektauswahlverfahren 
7 
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 Kriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte 
Punktzahl 

1. Übereinstimmung mit den 
Zielen in der LES  
 
Mindestpunktzahl 1 Punkt 

Kein Beitrag zu einem EZ 

 

Erkennbarer inhaltlicher 

Beitrag zu einem EZ gegeben 

Deutlicher inhaltlicher 

Beitrag zu einem EZ gegeben 

Messbarer Beitrag zu einem 

HZ gegeben 
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 Begründung für Punktevergabe: 

Das Projekt ist dem Entwicklungsziel 1 „Klima- und Ressourcen schützen“ sowie dem Handlungsziel 1.1 „Ausweitung des regionalen Beitrags zum Klimaschutz und zur 

Anpassung an den Klimawandel“ der LES zugeordnet. Im Glonnpark wird der bestehende öffentliche Raum durch natürliche Beschattung (Baumpflanzungen) sowie 

weitere kühlende Gestaltungselemente an die Folgen des Klimawandels angepasst. Dadurch wird die Hitzebelastung reduziert und die Nutzbarkeit an heißen 

Sommertagen verbessert. Ergänzend tragen Fahrradabstellanlagen zu einer klimaangepassten Infrastruktur bei. Der Glonnpark wird als zentraler klimaresilienter 

Aufenthaltsbereich in Odelzhausen weiterentwickelt. Das Vorhaben leistet damit einen messbaren Beitrag zur Umsetzung des Handlungsziels 1.1 durch konkrete 

Maßnahmen zur Klimaanpassung im öffentlichen Raum. 

 

2. Grad der Bürger- und / oder 
Akteursbeteiligung  
 
 
 
Mindestpunktzahl 1 Punkt 

Keine öffentliche 

Information oder 

Beteiligungsmöglichkeit  

 

 

Öffentliche Information und 

Sensibilisierungsprozesse 

erkennbar 

Einbindung bzw. 

Beteiligungsmöglichkeit bei 

Planung oder Umsetzung 

oder Betrieb des Projektes 

gegeben 

Einbindung bzw. 

Beteiligungsmöglichkeit bei 

Planung und/oder 

Umsetzung und/oder 

Betrieb des Projekts 

gegeben 
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 Begründung für Punktevergabe: 

Das Vorhaben wurde in einem interkommunalen Prozess gemeinsam mit den beteiligten LAGen und Kommunen entwickelt. Dabei erfolgte eine frühzeitige 

Abstimmung insbesondere zu Klimaanpassung und klimaresilienter Freiraumgestaltung. Auf lokaler Ebene wurden Kinder und Jugendliche über eine Jugendumfrage 

sowie einen Beteiligungsworkshop in die Planung einbezogen. Ihre Ergebnisse fließen direkt in die Ausgestaltung des Mehrgenerationenplatzes ein. 

Auch in der Umsetzung werden kommunale Vertreter sowie lokale Akteure beteiligt, sodass eine kontinuierliche Mitwirkung an der Projektentwicklung gegeben ist. 

 

3. Nutzen für das LAG-Gebiet  
 
 
 
Mindestpunktzahl 1 Punkt 

Kein über den Antrags-

steller hinausgehender 

Nutzen (bei Antragsteller 

Gebietskörperschaft oder LAG 

nie zutreffend). 

Nutzen für eine LAG-

Gemeinde 

 

Nutzen für mehrere LAG-
Gemeinden 
 

Nutzen für das gesamte LAG-

Gebiet und ggf. über die LAG 

hinaus 
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 Begründung für Punktevergabe: 

Das Vorhaben leistet als Kooperationsprojekt einen über das gesamte LAG-Gebiet hinausgehenden Nutzen. Zahlreiche Gemeinden in Bayerisch-Schwaben und 

Oberbayern befassen sich mit vergleichbaren Herausforderungen der Klimaanpassung im öffentlichen Raum, der Aufenthaltsqualität und der Gestaltung 
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 Kriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte 
Punktzahl 

klimaresilienter Freiräume. Durch die Entwicklung und Umsetzung übertragbarer Ansätze entstehen praxisnahe Impulse, die auch in anderen Kommunen Anwendung 

finden können.  

 

4.  Beitrag zu weiteren 
Entwicklungszielen  

Kein Beitrag zu weiteren EZ 
 
 

Inhaltlicher Beitrag zu 1 
weiteren EZ gegeben 
 

Inhaltlicher Beitrag zu 2 
weiteren EZ gegeben 
 

Inhaltlicher Beitrag zu mehr 
als 2 weiteren EZ gegeben 
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 Nennung des/der EZ und Begründung für Punktevergabe: 
Das Projekt leistet einen Beitrag zu mehreren Entwicklungs- und Handlungszielen. Im Sinne von EZ 3, HZ 1 wird mit dem klimaresilienten Mehrgenerationenplatz ein 
neuer, öffentlich zugänglicher Freizeit- und Aufenthaltsraum geschaffen, der Bewegung, Erholung und Aufenthalt im Freien ermöglicht. 
Bezugnehmend auf EZ 4, HZ 1 und HZ 2 stärkt das Projekt Begegnung und sozialen Austausch im öffentlichen Raum und unterstützt durch den Kooperationsansatz 
zugleich die interkommunale Zusammenarbeit sowie die Entwicklung gemeinsamer, klimaangepasster Lösungen. 

5.  Innovationsgehalt  
 
 

Kein innovativer Ansatz  
 
 

Lokal innovativer Ansatz 
(z.B. für betroffene 
Gemeinde) 

Regional innovativer Ansatz 
(z.B. für LAG-Gebiet 
neuartig) 

Überregional innovativer 
Ansatz (z.B. über LAG-Gebiet 
hinaus) 
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 Begründung für Punktevergabe: 

Das Vorhaben verbindet Klimaanpassung, Aufenthaltsqualität und soziale Begegnung zu einem integrierten Ansatz. Durch klimaangepasste, schattige 

Aufenthaltsbereiche entsteht ein multifunktionaler Freiraum, der auf zunehmende Hitzebelastung reagiert. Ergänzt wird dies in Odelzhausen durch inklusive Wasser-, 

Spiel- und Bewegungsangebote sowie Fahrradabstellanlagen, wodurch ein vielseitig nutzbarer SommerRaum entsteht. 

Durch den kooperativen Charakter über zwei Regierungsbezirke hinweg und die Übertragbarkeit der Ansätze entsteht eine überregionale Innovationswirkung in der 

Entwicklung klimaangepasster Freiräume. 

 

6.  Vernetzter Ansatz zwischen 
Partnern und/ oder Sektoren 
und/oder Projekten  

Kein Beitrag zur 

Vernetzung 

Vernetzung bzw. 
Zusammenarbeit zwischen 
Partnern oder Sektoren 
oder Projekten gegeben 

Vernetzung bzw. 

Zusammenarbeit zwischen 

Partnern und Sektoren oder 

Projekten gegeben 

Vernetzung bzw. 

Zusammenarbeit zwischen 

Partnern, Sektoren und 

Projekten gegeben 
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 Begründung für Punktevergabe: 

Das Projekt ist stark vernetzt und basiert auf der Zusammenarbeit mehrerer LAGen und Kommunen (u. a. Monheimer Alb-Altmühl-Jura, Altbayerisches Donaumoos, 

Kneippland Unterallgäu, Schwäbisches Donautal, Regionalentwicklung Landkreis Neu-Ulm und Wittelsbacher Land) sowie lokaler Akteure wie Jugendrat, 

Gemeindejugendarbeit, „die wiege“, Schule und weiteren Gruppen. Zudem verbindet es die Sektoren Verwaltung, Soziales und Freizeit im öffentlichen Raum und ist 

mit weiteren LEADER-Vorhaben wie dem Räuber-Kneißl-Radweg, der Glonninsel sowie regionalen Themenwegen verknüpft. 
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 Kriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte 
Punktzahl 

7.  Beitrag zur Eindämmung des 
Klimawandels bzw. zur 
Anpassung an seine 
Auswirkungen 
 
Mindestpunktzahl 1 Punkt 

Negativer Beitrag Neutraler Beitrag bzw. keine 
Bezugspunkte zu dem 
Thema 

Indirekter positiver Beitrag 
(sekundäres Projektziel) 

Direkter positiver Beitrag 
(primäres Projektziel) 

 
 

3 

 Begründung für Punktevergabe: 
Das Projekt trägt unmittelbar zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels bei. Durch zusätzliche Begrünung als natürliche Beschattung sowie hitzemindernde 
Elemente wie einen Wasserspielbereich werden gezielt Aufenthaltsbereiche geschaffen, die auf zunehmende Hitzeperioden reagieren. Im Glonnpark werden diese 
Maßnahmen durch Baumpflanzungen, wassersensible Flächengestaltung, kühlende Elemente und die Verwendung naturnaher Materialien konkret umgesetzt. 
Dadurch wird die Hitzebelastung im direkten Umfeld reduziert und ein auch an heißen Tagen nutzbarer Aufenthaltsraum geschaffen. Ergänzend unterstützen 
Fahrradabstellanlagen klimafreundliche Mobilitätsformen im Alltag. 
 

8. Beitrag zu Umwelt-, 
Ressourcen- und / oder 
Naturschutz  
 
Mindestpunktzahl 1 Punkt 

Negativer Beitrag Neutraler Beitrag bzw. keine 
Bezugspunkte zu dem 
Thema 

Indirekter positiver Beitrag 
(sekundäres Projektziel) 

Direkter positiver Beitrag 
(primäres Projektziel) 

 
 

2 

 Begründung für Punktevergabe: 
Das Projekt leistet einen Beitrag zum Umwelt- und Naturschutz. Durch Begrünungsmaßnahmen und die Aufwertung des bestehenden Bereichs wird das Mikroklima 
verbessert und die ökologische Qualität öffentlicher Räume gestärkt. 
Im Glonnpark wird ein bestehender Naherholungsbereich durch Baumpflanzungen, wassergebundene Flächen, naturnahe Materialien sowie landschaftsnahe 
Gestaltungselemente ressourcenschonend weiterentwickelt. Dadurch werden natürliche Strukturen im Ortskern gestärkt und der Naturbezug im öffentlichen Raum 
gefördert. Kinder, Jugendliche und Familien erleben natürliche Elemente wie Wasser, Holz, Stein, Sand und Pflanzen sowie jahreszeitliche Veränderungen unmittelbar 
im Alltag. 
 

9.  Beitrag zur Sicherung der 
Daseinsvorsorge bzw. zur 
Steigerung der Lebens-
qualität 

Kein Beitrag zu dem Thema 
 

Bezugspunkte zur Sicherung 
der Daseinsvorsorge bzw. 
Steigerung der Lebens-
qualität erkennbar 

Indirekter positiver Beitrag 
(sekundäres Projektziel) 

Direkter positiver Beitrag 
(primäres Projektziel) 

 
3 

 Begründung für Punktevergabe: 
Das Vorhaben trägt zur Sicherung der Daseinsvorsorge und zur Steigerung der Lebensqualität bei. Durch die Schaffung eines klimaresilienten, frei zugänglichen und 
konsumfreien Aufenthaltsraums im öffentlichen Raum wird ein zusätzlicher Ort der Begegnung und Erholung in der Ortsmitte bereitgestellt. 
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 Kriterien 0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte 3 Punkte Erreichte 
Punktzahl 

Der Mehrgenerationenplatz in Odelzhausen berücksichtigt unterschiedliche Nutzungsbedürfnisse wie Spielen, Bewegen, Ausruhen, Treffen und Abkühlen. Die inklusive 
und barrierearme Gestaltung ermöglicht zudem die Nutzung durch verschiedene Bevölkerungsgruppen, einschließlich Menschen mit Einschränkungen, und stärkt 
damit die soziale Teilhabe im Alltag. 
 

10.  Förderung der regionalen 
Wertschöpfung   

Keine Berücksichtigung. Bezugspunkte zur Förderung 
der regionalen 
Wertschöpfung erkennbar 

Indirekter positiver Beitrag 
(sekundäres Projektziel) 
 

Direkter positiver Beitrag 
(primäres Projektziel) 
 

 
1 

 Begründung für Punktevergabe: 
Das Projekt steigert die Attraktivität der beteiligten Gemeinden als Wohn-, Aufenthalts- und Ausflugsorte und trägt zur Aufwertung öffentlicher, klimaangepasster 
Freiräume bei. Dadurch wird die Nutzung der Ortszentren gestärkt und die regionale Aufenthaltsqualität verbessert. 
In Odelzhausen unterstützt die Umsetzung zudem die regionale Wertschöpfung, indem Planungs-, Bau- und Pflegeleistungen möglichst orts- bzw. regionalnah 
vergeben werden. 
 

11.  Beitrag zum sozialen 
Zusammenhalt  

Kein Beitrag 
 

Bezugspunkte zur Stärkung 
des sozialen Zusammenhalts 
erkennbar 

Indirekter positiver Beitrag 
(sekundäres Projektziel) 
 

Direkter positiver Beitrag 
(primäres Projektziel) 

 

 
3 

 Begründung für Punktevergabe: 
Das Vorhaben stärkt den sozialen Zusammenhalt durch die Schaffung eines frei zugänglichen, konsumfreien und inklusiven Begegnungsraums im öffentlichen Raum. 
Der Mehrgenerationenplatz in Odelzhausen ermöglicht Austausch und gemeinsames Erleben zwischen unterschiedlichen Alters- und Bevölkerungsgruppen. Als 
klimaresilient gestalteter Aufenthaltsort mit Schatten und Abkühlungsmöglichkeiten bleibt er auch an heißen Tagen gut nutzbar und fördert Begegnung im Alltag. 
Durch die Einbindung lokaler Akteure sowie Beteiligungsprozesse mit Kindern, Jugendlichen und sozialen Einrichtungen wird zudem die Identifikation mit dem Ort 
gestärkt. 
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Anforderungen Mindestpunktzahl erreichte Punktzahl erfüllt (ja/nein) 

Kriterien 1-3 und 7-8  
1 Punkt je 
Kriterium- 

14 ja 

gesamt (maximal möglich 33)  17 29 ja 

Anforderungen für Projektauswahl sind erfüllt: ja 

 

Zusätzliche Anforderungen für Projekte, die die 

grundsätzliche Zuschussobergrenze gemäß der 

LEADER-Förderrichtlinie überschreiten 

Mindestpunktzahl erreichte Punktzahl erfüllt (ja/nein) 

> 80 % der Maximalpunktzahl (33) 27 - - 

Beitrag zu mindestens zwei EZ gegeben  

Zusätzliche Anforderungen sind erfüllt:  

 

Bemerkungen: Vorschlag Bepunktung durch LAG-Management. Der Bewertungsvorschlag wurde im Vorfeld mit unserem Fachbeirat und der LEADER-
Koordinatorin abgestimmt. Checkliste für „SommerRaum PLUS – klimaresilienter Mehrgenerationenplatz“ wird in der Sitzung des Entscheidungsgremiums 
am 08.07.2026 diskutiert und verabschiedet.  

 

Eschenried, 22.06.2026      gez. Julia Gail 

___________________________    _____________________________      

Ort, Datum       Unterschrift/en 


